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Gemeinderatsdrucksache 122/2020 
öffentlich 

Abteilung:  Stadtbauamt 

Verantwortlich: Thomas Hildebrand 

Aktenzeichen: 463 30.06.2020 

 
Spiel- und Freizeitgelände Rosswiesen; Neubau Calisthenics-Park 
 

 

 Termin Beschlussart 

Baustellenbegehung 28.07.2020 Kenntnisnahme öffentlich 
 

S a c h v e r h a l t :  
 

Neubau Calisthenics-Park 
 
Chronik 

 
Antrag durch Jugendgemeinderat bei Herrn BM 23.08.2017  

Vergabe Planungsauftrag: GR 18.09.2018 
Vorstellung der Planungsidee: GR 26.03.2019 
Auftrag zur Ausführungsplanung: GR 26.03.2019 

Vergabe der Bauleistungen: GR 21.05.2019 
Baubeginn: 04. November 2019  

Fertigstellung: 04. Mai 2020  
 

Grundstücksgröße ca. 1.4 ha (14.000 qm) 
 
Anlagenbeschreibung 

 
Die 2010 / 2011 erbaute Spiel- und Freizeitanlage Rosswiesen umfasst für 

sämtliche Altersstufen reichhaltige Spiel- und Freizeitmöglichkeiten. Im Einzelnen 
sind folgende Hauptspielbereiche aufzuzählen: 
 

- Bolzplatz Maße 40 / 22 m 
- Skateanlage ca. 800 qm, 

- Dirty Bike Course 
- Streetballanlage 
- Kletterfelsenanlage 

- Doppel-Seilbahnanlage Länge ca. 36 m 
- Kleinkinderspielplatz 

- Wasserspielanlage 
- Turmspielanlage mit großer Tunnelrutsche  
- Grillplatz 

- Erweiterung Neubau Calisthenics-Park 2020 
 

 
Durch den Jugendgemeinderat wurde im Verwaltungsausschuss am 18.09.2018 
der Bau eines Outdoor Fitness-Park vorgeschlagen/beantragt.  
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Das Stadtbauamt wurde daraufhin mit der Planung eines sogenannten 
Calisthenics-Park (Street workout) auf dem Spiel- und Freizeitgeländes 

Rosswiesen beauftragt. 
 
Das Baugelände, beim Spielplatz Rosswiesen, unterhalb des 

Kunstrasenspielfeldes, wurde vermessen und auf Machbarkeit untersucht.  
 

Die geplante Anlage befindet sich noch innerhalb des Bebauungsplanes und 
außerhalb des Gewässerabstandes der Aich, inmitten der Schachtbauwerke der 
Regenwasserkanäle, somit war die Eignung für den Bau des Trainingspark 

gegeben. 
Für die Calisthenics-Anlage wurde, in Abstimmung mit dem Jugendgemeinderat, 

eine Entwurfsplanung erstellt. Die Geometrie der Anlage ist jetzt eine andere als 
die im Gemeinderat ursprünglich präsentiert. Die Weiterentwicklung wurde mit 

dem Jugendgemeinderat abgestimmt. 
 
Als Belag wurde seinerzeit ein Sport-Belag anstatt ein Holzhäckselbelag 

gewünscht, dieser Belag war allerdings erheblich teurer hatte aber auch einen 
gewissen Mehrwert in Bezug auf die Ausübung von bodennahen Sportübungen. 

 
Auf der ca. 190 qm (22,00 x 8,60 m) großen befestigten Fläche wurden folgende 
Sportgeräte eingebaut: 

 
1. Slackline 

2. Hyper Crazy-Bar 
3. mit Geräteerklärungstafel 
4. Doppelbank 

5. Squat-Plattform 
6. Handstandbügel 

7. zwei Sitzbänke 
 
Mit der Auswahl dieser Sport-Geräte kann eine Vielzahl von Übungen für das 

Street workout abgedeckt werden. 
 

Für die 2.95 m hohe Fallhöhe an den Sportgeräten wurde ein ca. 10 cm starker 
Fallschutzbelag aus beige farbigem Gummi-/EPDM-Granulat verwendet. Der 
Belag ist wasserdurchlässig gebaut und mit einer tieferliegenden Drainageleitung 

versehen, die Einfassung besteht aus belagsebenen Betonkantensteinen.  
 

Durch die entsprechende Geländemodulation konnte die Anlage waagerecht in 
dem abschüssigen Gelände terrassenförmig integriert werden. Rechts neben der 
Anlage wurde eine Pflegezufahrt für das Kunstrasenspielfeld und der 

Calisthenics-Anlage eingebaut. 
 

Neben der Anlage wurde noch ein Hügel aufgeschüttet, darauf befindet sich eine 
Sitzbank von der man das ganze Geschehen beobachtet kann. Der in der Anlage 
bereits 10 Jahre alte Kirschbaum mit seinen weißen Blüten wurde umgepflanzt, 

er fand auf dem Hügel seinen neuen Platz.  
 

 
Baukosten 

 
Die Baukosten betragen rund 124.000 €. 
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Vorlage genehmigt 
 

 
Ioannis Delakos 

Bürgermeister 
 
 

Anlagen: 
keine 
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